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ALPEN-ADRIA: AKTIONSPROGRAMM FÜR DIE JUGEND

Sitzung der Arbeitsgruppe Jugend der Arbeitsgemeinschaft in Laibach

Die Durchführung eines umfangreichen Aktionsprogramms für die Jugend wird in der Arbeitsgemeinschaft Alpen-Adria vorbereitet. Bei der Sitzung der Arbeitsgruppe Jugend, die kürzlich unter Vorsitz von Zorko Škvor (Slowenien) in Laibach stattfand, wurden für das Jahr 2006 unter anderem folgende Projekte positiv bewertet:

Die 2. Konferenz für Jugendforscher im Juli in Pecs (Baranya); ein Projekt zur Intensivierung der Zusammenarbeit der Jugendherbergen im Alpen-Adria-Raum unter dem Motto „Welt – offen für die Jugend“ im August in Zagreb (Kroatien); das 10. Internationale Jugendtreffen „Leben ist Bewegung, Bewegung ist Leben“ im Juli im Burgenland; ein Segelwettbewerb im Mai am Neusiedlersee (Burgenland); das „Alpen-Adria Crash Camp – Sprachcamp“ in der Steiermark; das Treffen „Wir sind Brüder und Schwestern“ im Mai in Kärnten, die 19. Alpen-Adria-Jugendschachgala im November in Kärnten; das Jugendforum im September in Venetien.

Der Vertreter des slowenischen Außenministeriums, Peter Kastelic, begrüßte die Jugendvertreter aus den Alpen-Adria-Mitgliedsländern und unterstrich die Bedeutung der Arbeitsgemeinschaft Alpen-Adria. Kastelic gab der Hoffnung Ausdruck, dass auch nach den geplanten Strukturreformen das hohe Niveau der Aktivitäten der Arbeitsgemeinschaft erhalten bleibe. Der Generalsekretär der Arbeitsgemeinschaft, Hellwig Valentin, unterstrich die Wichtigkeit der Jugendarbeit in der Arbeitsgemeinschaft und dankte Slowenien für die engagierte Vorsitzführung in der Arbeitsgruppe Jugend. 

Katastrophenschutz: Engere Zusammenarbeit

Mit den Möglichkeiten einer engeren Zusammenarbeit auf dem Gebiet des Katastrophenschutzes befasste sich kürzlich die Arbeitsgruppe Katastrophenschutz der Arbeitsgemeinschaft Apen-Adria in Udine. Unter dem Vorsitz von Guglielmo Berlasso (Friaul-Julisch Venetien) berieten die Vertreter der Alpen-Adria-Länder eine Gemeinsame Erklärung zur grenzüberschreitenden Kooperation im Bereich des Katastrophenschutzes.

In dem vorliegenden Textentwurf bekunden die beteiligten Länder ihren „Willen zur bestmöglichen Zusammenarbeit und zur gegenseitigen Abstimmung der erforderlichen Maßnahmen, um den Schutz und die Integrität des menschlichen Lebens, der Sachgüter und der Umwelt im Katastrophenfall oder bei drohender Gefahr in ihren Regionen zu gewährleisten“. Das Papier soll nach internen Abstimmungen in den einzelnen Mitgliedsregionen bei der nächsten Sitzung der Arbeitsgruppe im Oktober 2006 weiterberaten werden. Die Unterzeichnung ist vor Jahresende geplant.
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